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Konkreten zum Abstrakten auf­
steigt, entfernt sich nicht - wenn 
es richtig ist... - von der Wahr­
heit, sondern nähert sich ihr. Die 
Abstraktion der Materie, des Na­
turgesetzes, die Abstraktion des 
Wertes usw., mit einem Wort alle 
wissenschaftlichen (richtigen, 
ernst zu nehmenden, nicht un­
sinnigen) Abstraktionen spiegeln 
die Natur tiefer, richtiger, voll­
ständiger wider." (Lenin) Ein 
Beispiel dafür ist die Marxsche 
Analyse der Ware im „Kapital", 
deren Wesen Marx aus einer Fülle 
von „konkreten Waren" erklärt, 
indem er von den vielen Einzel­
heiten dieser oder jener Waren 
absieht und so die Wesensmerk­
male, die allen gemeinsam sind, 
analysiert und heraushebt. Der 
A.sprozefj schreitet vom Konkre­
ten in seiner sinnlich gegebenen 
Erscheinung zum Abstrakten und 
von diesem zur höheren Form 
des Konkreten fort. —► Erkenntnis
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Agitation: wichtiges Instrument 
zur politischen Erziehung der 
Massen, zu ihrer Organisierung 
und Mobilisierung für die Lösung 
der revolutionären Aufgaben der 
Partei der Arbeiterklasse. Die 
A. ist in enger Wechselbeziehung 
mit der —>- Propaganda ein Grund­
bestandteil des Kampfes und der 
Tätigkeit der —> marxistisch- 
leninistischen Partei der Arbei­
terklasse. Um die Hauptaufgaben 
der Partei zu lösen, schrieb W. I. 
Lenin, „müssen wir sowohl als 
Theoretiker und als Propagan­
disten wie auch als Agitatoren 
und als Organisatoren" in alle

Klassen der Bevölkerung gehen. 
Die Kraft der A. liegt in ihrer 
Wahrhaftigkeit, im systemati­
schen Studium der Erfahrungen 
der Massen beim Aufbau der 
sozialistischen Gesellschaft und 
in der Vermittlung und Weiter­
gabe alles Neuen und Fortschritt­
lichen. Die Information der Werk­
tätigen über die Beschlüsse der 
SED und der Regierung und alle 
Ereignisse in der Welt ist fester 
Bestandteil der A. Sie wirkt an 
einer breiten Front unter Millio­
nen Arbeitern, Bauern, Ange­
hörigen der Intelligenz und muh 
deshalb täglich mit der Praxis 
des sozialistischen Aufbaus ver­
bunden sein. Im Mittelpunkt der 
A. steht die weitere Herausbil­
dung der marxistisch-leninisti­
schen Weltanschauung bei den 
Werktätigen, ihre Erziehung zum 
sozialistischen Patriotismus und 
proletarischen Internationalis­
mus, zur sozialistischen Einstel­
lung zur Arbeit und zum Hat) 
gegen die Feinde des Friedens 
und des Sozialismus. Die A. ist 
eine mächtige Waffe im Kampf 
gegen die bürgerliche Ideologie. 
Der Marxismus-Leninismus lehrt, 
dafj es in der Auseinandersetzung 
zwischen der sozialistischen und 
der bürgerlichen Ideologie keine 
Kompromisse geben darf. Diese 
Ideologien stehen sich unver­
söhnlich gegenüber. Jede Herab­
minderung der sozialistischen 
Ideologie ist eine Stärkung der 
bürgerlichen. Lenin forderte von 
den Kommunisten, sich geduldig 
an die Massen zu wenden, die 
Besonderheiten und psychologi­
schen Merkmale jeder Schicht 
und jedes Berufes zu verstehen, 
die politische Arbeit verständlich 
und überzeugend zu leisten, ein­
fach und klar zu sprechen. Wis­
senschaftliches Herangehen an 
die politische A. erfordert vor 
allem das Vermögen, ihren In­
halt, ihre Richtung und ihre For-


